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!  Rhein-Main-Media: Sonderveröffentlichung am 23.5.2018

Frankfurt am Start
Neues Aktionsprogramm der Wirtschaftsförderung
Frankfurt beginnt am Wochenende

Eine Stadt ist so lebendig wie
ihre Stadtteile – aus diesem

Grund initiiert die Wirtschafts-
förderung Frankfurt für alle 46
Stadtteile ein neues Programm:
„Frankfurt am Start“. Dabei
werden die Gewerbevereine
und Interessengemeinschaften
aus den Stadtteilen bei der Aus-
richtung von Gewerbeschauen
und weiteren Aktivitäten be-
gleitet und unterstützt.

Hierzu erklärt Wirtschafts-
dezernent Markus Frank:
„Speziell die Angebote und Be-
sonderheiten der lokalen Wirt-
schaft sollen verstärkt in den
Fokus gerückt werden.“ Oliver
Schwebel, Geschäftsführer der
Wirtschaftsförderung, unter-
streicht: „Bei jeder Veranstal-
tung soll ein besonderes
Schlaglicht auf den jeweiligen
Stadtteil mit seiner Branchen-
vielfalt geworfen werden.“

Fester Bestandteil von „Frank-
furt am Start“ sind die zweimal
jährlich stattfindenden Gewer-
beschauen, bei der sich die loka-
le Wirtschaft in ihrer gesamten
Bandbreite darstellen kann.
Handwerker, Dienstleister,
Händler, Gastronomiebetriebe
und weitere Akteure werden
unter dem gemeinsamen Motto
ihren Stadtteil präsentieren.

Die erste Veranstaltung fin-
det am Samstag und Sonntag,
26. und 27. Mai, im Frank-
furter Brückenviertel zusam-
men mit dem Designfestival

„Stilblüten“ und dem „Late-
Night-Shopping“ (Samstag, bis
24 Uhr) statt.

„Das persönliche und indivi-
duelle Einkaufserlebnis in der
Nachbarschaft soll so erlebbar
gemacht werden“, erklärt Su-
sanne Stahl, Vorsitzende des
Gewerbevereins Brückenvier-
tel. Fast 40 Teilnehmer zeigen
dort ihr Handwerk, ihre Vielfalt
und Kreativität.

Auf der neuen Website www.
Frankfurt-am-Start.de werden
die Aktivitäten dargestellt. Be-
worben wird die erste „Frank-
furt am Start“-Gewerbeschau
via Funkspots, Großflächen
und Anzeigen sowie mit On-
line-Bannern. Alle Teilnehmer
können sich zudem in den sozi-
alen Netzwerken integrieren
und darstellen.

Die Stadtteile und Gewerbe-
vereine können sich bei der
Wirtschaftsförderung Frank-
furt für die Ausrichtung weite-
rer Gewerbeschauen bewerben.

Dies ist sowohl für einzelne
Stadtteile als auch für eine
Gruppe von benachbarten
Stadtteilen möglich.
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!  Rhein-Main-Media: Online Banner KW 21



!  Sachsenhäuser Wochenblatt: Anzeige 23.05.2018



!  Regiomelder.de: Teaser zum Artikel, 18.05.2018



!  Journal Live Anzeige im Umfeld, 16.05.18



!  Journal Frankfurt: Artikel-Teaser im Newsletter, 24.05.2018



!  Journal Frankfurt: Artikel online, 24.05.2018



!  Journal Frankfurt: Banner im Newsletter, 18.05.2018 und weitere Termine



!  Journal Frankfurt: Banner im Newsletter, 18.05.2018 und weitere Termine



!  Frankfurt.de: Artikel, 16.05.18



!  Frankfurt-Tipp.de: Artikel, 18.05.18 und 22.05.2018



!  Frankfurt-Tipp.de: Artikel, 18.05.18 und 22.05.2018



!  Stadtevents: Gewinnspiel Stadtführung auf Facebook, 23.05.18



!  Stadtevents: Ankündigung im Rahmen der Stadtführung, ab 22.05.18



!  MarktimHof: Twitter am 25.5.18



!  Antenne Frankfurt: Teaser auf Website KW 20/21
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